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Lautten Compagney
Erstaunlich viele Alte-Musik-Ensembles 
können inzwischen hohe Geburtstage feiern. 
Aber kaum ein anderes überrascht immer 
wieder mit so ungewöhnlichen Programmen 
wie die Berliner Truppe, die im Herbst 
40 Jahre alt wird.

Alfredo Perl
Für die Pianisten sind Beethovens 32  

Sonaten der Gipfel. Für Alfredo Perl sind sie 
ein Doppelgipfel. Seine Aufnahme vor 30 

Jahren (für Arte Nova) wurde gefeiert. Nun, 
mit Ende 50, nimmt er die Sonaten erneut 

auf – und alle Variationszyklen Beethovens 
dazu. Da fragen wir mal nach.

Komponieren als
Nebenberuf
Arnold Schönberg machte zunächst 
eine Banklehre, Steve Reich und Phi-
lip Glass gründeten in jungen Jahren  
ein (gemeinsames) Umzugsunter-
nehmen. Borodin war Chemiepro-
fessor, Xenakis Architekt, Carl Zeller 
Ministerialrat und Charles Ives Ver-
sicherungsunternehmer. Erstaunlich 
viele Komponisten komponierten im 
Nebenberuf. Weil sie von der Musik 
nicht leben konnten – oder weil sie 
keine Kompromisse eingehen woll-
ten. Wir stellen die berühmtesten 
Nebenberu!er der Musikgeschichte 
vor. Und ganz besonders natürlich 
Charles Ives.

Daniel García
Nicht nur im Fußball haben die Spanier 

derzeit einen Lauf. Von der iberischen 
Halbinsel kommt seit einigen Jahren auch 
spannender Jazz. Zum Beispiel von Daniel 
García, dem  Pianisten aus Salamanca, der 
mit seinem Trio bereits sein drittes Album 

bei Act vorlegt: „Wonderland“.
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Das nächste FONO FORUM erscheint am 27. September 2024


